Ausfüllanleitung zum Formular A: Einrichtung eines Betreiberkontos 
A1 Anlagengenehmigungsnummer:

Hier ist die Genehmigungsnummer entsprechend Genehmigungsbescheids der Bezirkshauptmannschaft anzugeben.
A2 Name der Anlage laut NAP:

Hier ist der Anlagenname entsprechend des nationalen Zuteilungsplans anzugeben.
A3 Kategorie der Tätigkeit, die der Anlage zugeordnet ist:

Zur Auswahl stehen folgende Kategorien (bitte die entsprechende Zahl im Formular eintragen). Es kann nur eine Tätigkeit (=Haupttätigkeit) angegeben werden:
	Feuerungsanlagen bzw. Dampfkesselanlagen oder Gasturbinen mit einer Brennstoffwärmeleistung von mehr als 20 MW (ausgenommen Anlagen für die Verbrennung von gefährlichen Abfällen oder Siedlungsabfällen)
	1

	Mineralölraffinerien
	2

	Anlagen zur Trockendestillation von Kohle (Kokereien)
	3

	Anlagen zum Rösten oder Sintern von Erzen einschließlich sulfidischer Erze
	4

	Anlagen zur Herstellung von Roheisen oder Stahl (Primär- oder Sekundärschmelzung) einschließlich Stranggießen mit einer Schmelzkapazität von mehr als 2,5 Tonnen pro Stunde
	5

	Anlagen zur Herstellung von Zementklinker in Drehrohröfen mit einer Produktionskapazität von mehr als 500 Tonnen pro Tag oder von Kalk in Drehrohröfen mit einer Produktionskapazität von mehr als 50 Tonnen pro Tag oder in anderen Öfen mit einer Produktionskapazität von mehr als 50 Tonnen pro Tag
	6

	Anlagen zur Herstellung von Glas, auch soweit es aus Altglas hergestellt wird, einschließlich Anlagen zur Herstellung von Glasfasern, mit einer Schmelzkapazität von mehr als 20 Tonnen pro Tag
	7

	Anlagen zum Brennen keramischer Erzeugnisse, insbesondere von Dachziegeln, Ziegelsteinen, feuerfesten Steinen, Fliesen, Steinzeug oder Porzellan, mit einer Produktionskapazität von mehr als 75 Tonnen pro Tag und/oder einer Ofenkapazität von über 4 m³ und einer Besatzdichte von mehr als 300 kg/m³
	8

	Industrieanlagen zur Herstellung von Zellstoff aus Holz oder anderen Faserstoffen
	9

	Industrieanlagen zur Herstellung von Papier, Pappe oder Karton mit einer Produktionskapazität von mehr als 20 Tonnen pro Tag
	10


A4 Kontoinhaber.:

Hier sind die Daten des Unternehmens einzutragen auf das der Genehmigungsbescheid zur Emission von Treibhausgasen ausgestellt wurde. Der Kontoinhaber erhält ebenfalls einen Zugang zum Betreiberkonto mit allen Rechten.
Alle einem Konto zugewiesenen Bevollmächtigten müssen verschiedene Personen sein!
Die Angabe einer Kontaktperson und des Haupt- und Unterbevollmächtigten sind verpflichtend! Bitte führen Sie bei den jeweiligen Adressen auch den Firmennamen an (Zustelladresse Zugangscode!!!). DANKE
A5 Kontaktperson der Anlage:

Die hier angeführte Kontaktperson muss für die Anlage zuständig sein.

Die Angabe einer zweiten Telefonnummer ist optional.

A6 Hauptbevollmächtigter (verpflichtend)
Der Hauptbevollmächtigte besitzt alle Rechte bezüglich des Betreiberkontos.
Die Angabe einer zweiten Telefonnummer ist optional. Die unter „Email 1“ angeführte Emailadresse ist nur für den internen Gebrauch bei ECRA, die unter „Email 2“ angeführte Emailadresse muss auf der Homepage der ECRA veröffentlicht werden (Office-Adresse). Bei der Adresse ist die Büroadresse des Hauptbevollmächtigten anzuführen. Sollte diese identisch mit der Adresse der Anlage sein, reicht ein Verweis wie z.B. „siehe Anlagenadresse“.
A7 Unterbevollmächtigter (verpflichtend)
Der Unterbevollmächtigte besitzt ebenfalls alle Rechte bezüglich des Betreiberkontos.

Die Angabe einer zweiten Telefonnummer ist optional. Die unter „Email 1“ angeführte Emailadresse ist nur für den internen Gebrauch bei ECRA, die unter „Email 2“ angeführte Emailadresse muss auf der Homepage der ECRA veröffentlicht werden (Office-Adresse). Bei der Adresse ist die Büroadresse des Unterbevollmächtigten anzuführen. Sollte diese identisch mit der Adresse der Anlage sein, reicht ein Verweis wie z.B. „siehe Anlagenadresse“.

A8 zusätzlicher Bevollmächtigter:

Jedem zusätzlichen Bevollmächtigten können unterschiedliche Rechte zugeordnet werden. Vergeben Sie keines der Rechte, besitzt der zusätzliche Bevollmächtigte nur Leserechte. Sollten Sie mehr als 2 zusätzliche Bevollmächtigten für ein Betreiberkonto benötigen, verwenden Sie bitte ein Beiblatt. Die Angabe einer zweiten Telefonnummer ist optional. Die unter „Email 1“ angeführte Emailadresse ist nur für den internen Gebrauch bei ECRA, die unter „Email 2“ angeführte Emailadresse muss auf der Homepage der ECRA veröffentlicht werden (Office-Adresse). Bei der Adresse ist die Büroadresse des zusätzlichen Bevollmächtigten anzuführen. Sollte diese identisch mit der Adresse der Anlage sein, reicht ein Verweis wie z.B. „siehe Anlagenadresse“.

A9 Rechte der zusätzlichen Bevollmächtigten:

Hier sind die jeweiligen Rechte, die ein zusätzlicher Bevollmächtigen auf diesem Konto haben soll, zu markieren (Häkchen oder Kreuz).

A10 Autorisierter Prüfer einer unabhängigen Prüfeinrichtung:

Hier ist der autorisierte Prüfer einer unabhängigen Prüfeinrichtung für das Betreiberkonto anzuführen. Die entsprechende Benutzer-ID erfragen Sie bitte bei der unabhängigen Prüfeinrichtung.
Beilagen:
Identitätsnachweise sind im Sinne analoger Anwendung des § 40 Abs. 8 Z 1 und 2 BWG (in der Fassung BGBl. I 35/2003) in Form einer Kopie eines gültigen amtlichen Lichtbildausweises zu erbringen. Liegt der Sitz oder Wohnsitz des Nachweispflichtigen

außerhalb des EWR, ist eine Identifizierung und schriftliche Bestätigung durch die 

Verwaltungsbehörde im betreffenden Drittland oder einer anerkannten Beglaubigungsstelle erforderlich. 

Der Kontoinhaber, für die auf der Einzugsermächtigung angeführten Kontover-bindung, muss mit dem Kontoinhaber des Betreiberkontos identisch sein. 
